
MECHATRONISCHE SYSTEMBESCHREIBUNG

F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  E N T W U R F S T E C H N I K  M E C H AT R O N I K  I E M



EFFIZIENZSTEIGERUNG 
DURCH MBSE

SCHNUPPERKURS MBSEKOMPLEXE SYSTEME GANZHEITLICH UND 
DURCHGÄNGIG BESCHREIBEN

SYSTEMOPTIMIERUNG UND -GESTALTUNG

Unser Angebot

• 	Schulung in den Methoden und Modellierungssprachen  

(zum Beispiel SysML oder CONSENS) des MBSE. 

• 	Vorbereitung und Durchführung kundenspezifischer Work-

shops zur Systemmodellierung.

• 	Systematische Erarbeitung einer mechatronischen Systembe-

schreibung.

• 	Aufbereitung der Workshopergebnisse in Form eines konsis-

tenten Systemmodells.

Unser Angebot

• 	Systematische Identifizierung von Optimierungspotential.

• 	Ideengenerierung und Konzipierung mechatronischer 

Produktinnovationen.

• 	Analyse und Zusammenführung bestehender disziplinspe-

zifischer Baukastenkonzepte durch Gestaltung modularer 

Systemarchitekturen.

Unsere Besonderheiten

• 	Die Projektgruppe ist führend im Model-Based Systems 

Engineering für mechatronische Systeme.

• 	Unsere Schulungen weisen eine zielführende Didaktik auf, 

die sich schon bei zahlreichen Workshops bewährt hat. 

• 	Wir bereiten neueste Erkenntnisse aus der Forschung 

kompetent auf und geben sie praxisnah weiter.

• 	Wir schulen alle relevanten Unternehmensbereiche, insb. 

Entwicklung, Produktionsplanung, Marketing und Vertrieb.

Unsere Besonderheiten

• 	Angepasste State-of-the-Art-Ansätze der Spitzenforschung 

durch branchenübergreifendes Praxis-Know-how. 

• 	Umfangreiches Technologie-Know-how.

• 	Hohe Effizienz durch intuitive Ausdrucksmittel und kompe-

tenten Umgang mit Experten unterschiedlichster Disziplinen.

Die bestehenden MBSE-Ansätze s ind bisher unzureichend verbreitet .  Gründe hierfür s ind u.a.  mangelnde 

Kenntnis  über die Leistungsfähigkeit  sowie die auf Software-Entwicklung or ient ierte Darste l lung der MBSE-

Methoden und Vorgehensweisen. Aus diesem Grund haben wir  e in Workshop-Konzept erarbeitet ,  um 

Potenzia le des MBSE für Ihr  Unternehmen aufzuzeigen und Methodenkompetenz eff iz ient zu schulen. 

Herausforderungen bei  der Entwicklung mechatronischer Systeme s ind die verstärkte Interdisz ip l inar i tät 

und die ste igende Komplexität  der zu entwickelnden Systeme. Beide wirken s ich direkt auf die Organisa -

t ion sowie Denk- und Vorgehensweisen in der Entwicklung aus.  Z ie l  des sog. Model-Based Systems Engi-

neer ing (MBSE) ist  e in gemeinsames Systemverständnis  bei  a l len betei l igten Akteuren. E ine mechatroni -

sche Beschreibung des zu entwickelnden Systems ist  d ie Bas is  für  d ie Kommunikat ion und Kooperat ion 

verschiedener Fachdisz ip l inen aber auch Funkt ionsbereiche (wie z.B.  Serv ice)  im gesamten Unternehmen.

Es ist  fa lsch zu denken, Mechatronik heisst :  erst  Mechanik,  dann Software,  dann Elektronik! Mechatronik 

bedeutet gemeinsam und zwar von Beginn an. Dies birgt Opt imierungspotent ia l ,  das aufgespürt  und ge -

winnbr ingend erschlossen werden sol l te.  Ob Systemanalyse,  modulare Architekturgesta l tung oder die 

Ident if iz ierung und Konzipierung innovat iver  Produktverbesserungen – fachdisz ip l inübergreifendes Den -

ken und Handeln ohne Bef indl ichkeiten und Berührungsängste ist  d ie essent ie l le  Grundlage für den Erfolg 

von morgen. Hierzu haben wir  Methoden und Ausdrucksmitte l  erarbeitet ,  um Experten zusammenzubr in -

gen, den Austausch zu forc ieren und interdisz ip l inäre Innovat ionen hervorzubr ingen.  

Konzeptionelle Darstellung einer mechatronischen Systembeschreibung eines maschinenbaulichen Produkts
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Vorteile durch den Einsatz von MBSE

• 	Mechatronische Abbildung des zu entwickelnden Systems.

• 	Verbesserte Zusammenarbeit durch mechatronisches Denken 

und Handeln. 

• 	Eindeutige, intuitive Darstellung relevanter Informationen.

• 	Kürzere Time-to-Market durch mechatronische Systemarchi-

tektur.

Gegenstand der mechatronischen Systembeschreibung sind 

die modellbasierte Anforderungserhebung, Systemspezifikation  

und Gestaltung modularer Systemarchitekturen mittels 

Methoden des Model-Based Systems Engineering. Ergebnis 

ist ein Systemmodell, das den Dreh- und Angelpunkt für alle 

wesentlichen Entwicklungsobjekte und -tätigkeiten darstellt. Es 

beinhaltet eine mit allen Stakeholdern abgestimmte Beschrei-

bung des Systems und sorgt für ein einheitliches Verständnis. 
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